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A n fra g e 

der Abgeordneten Paulitsch, Burgstaller, Wimmersberser 

und Genossen 

an den Bundeskanzler 

betreffend Austria Draht G2s.m.b.H. 

Mit 1.0ktober d.J. wurden die Werke der VÖEST Ferlach, St.ÄSyd 

und das Baustahl-Gitterwerk Rista sowie das Werk Bruck der 

Firma Felten und Guilleaume AG in der Austria Draht Ges.m.b.H. 

zusammengefaßt. 

Angesichts der Schwierigkeiten in der E' ~en- und Stahlindustrie 

stellen die unterfertigten Abgeordneten an den Bundeskanzler 

folgende 

A n fra g e 

1) Wie schaut das Unternehmenskonzept der Austria Draht Ges.m.b.H. 

aus? 

2) Welche Beschäftigungsauswirkungen ergeben sich aus dieser 

Zusammenlegung in den einzelnen Standorten und zwar 

a) in Ferlach 

b) in St.Ägyd 

c) in Bruck 

d) Rista Steinabriickl bei Baden? 
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3) Welcher Verlust wird 1982 bzw. 83 erwartet? 

4) Teile der \verke Ferlach und St.Ägyd sind von der Zusa~menfassung 

nicht betroffen, wie schaut das Konzent an diesen Standorten 

für die dort verbleibenden Produktionen aus? 

2180/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




